
       Soziale Stadt
Wüstenahorn
der grüne Stadtteil am Wolfgangsee

   
 

Machen Sie mit !

 Quartiersmanagement

 Aktuelle Arbeitsgruppen

Das Quartiersmanagement ist Anlaufstelle für 
alle Bewohner im Stadtteil Wüstenahorn.

Hier erhalten sie: Informationen über das 
weitere Geschehen, können Ihre Ideen und 
Anliegen einbringen und aktiv mitarbeiten.

In den vergangenen Monaten haben sich 
engagierte Mitbürger regelmäßig getroffen und 
Anregungen zusammengetragen. Bei den 
letzten Bürgerversammlungen wurden diese 
vorgetragen und sind ins Gutachten 
aufgenommen worden.

Einige Beispiele der guten Ideen, die in 
Wüstenahorn verwirklicht werden sollen:
zeitgemäßer, bezahlbarer Wohnraum, Arbeits- 
und Beschäftigungsangebote, Attraktionen am 
Naherholungsgebiet Wolfgangsee, Treffpunkte 
für Bewohner,  Verkehrsberuhigung ... 

Dies alles wurde im Stadtrat aufgenommen und 
ist jetzt beschlossen.

Machen Sie mit, es lohnt sich !

Der Stadtteilarbeitskreis trifft sich jeden ersten 
Mittwoch im Monat.

Schauen Sie vorbei!

Soziale Stadt  Wüstenahorn

 

Brigitte Lambert

Öffnungszeiten
Mittwoch 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Wüstenahorn, Karl-Türk-Str. 88, 1. Stock im 
Kinder- und Jugendzentrum

Tel: 09561 - 3524956
Fax: 09561 - 3524955
Mail: info@sozialestadt-wuestenahorn.de

 

G e m e i n n ü t z i g e  Wo h n u n g s b a u -  u n d  
Wohnungsförderungsgesellschaft der Stadt Coburg 
mbH

Coburg, Heilligkreuzstr. 26
Tel: 09561 - 877 0
Fax: 09561 - 877 130
Mail: info@wohnbau-coburg.de

Quartiersmanagement

Projektträger

Gemeinnütz ige Wohnungsbau-  und 
Wohnungsförderungsgesellschaft der Stadt 
Coburg mbH
als Projektträger Soziale Stadt Wüstenahorn
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 Soziale Stadt 2010

Entwicklungsgutachten “Soziale Stadt - 
Wüstenahorn” 

Mit Beginn des neuen Jahres wurde durch das 
beauftragte Büro Dr. Holl aus Würzburg das 
Entwicklungsgutachten “Sozia le Stadt -  
Wüstenahorn” fertiggestellt.
Im Rahmen des Gutachtens wurden die 
Erkenntnisse aus den beiden Bürgertreffen im Mai 
und September 2009 sowie die Arbeiten der 
beteiligten Fachplaner aufgenommen und in 
Zielvorgaben formuliert.

Den Wüstenahorner BürgerInnen ist an dieser 
Stelle für ihre überaus zahlreiche und engagierte 
Mitarbeit ein besonderes Lob auszusprechen. Die 
Wünsche und Anregungen, welche aus den 
Bürgertreffen und auch aus direkten Gesprächen 
hervorgingen, finden sich in den Zielsetzungen des 
Gutachtens wieder. Nun gilt es am Ball zu bleiben, 
Geduld zu haben um die nötige Planungszeit 
auszuhalten und engagiert weiterzudenken.

In einem ersten Teil des Gutachtens wird die 
Ausgangssituation des Quartiers beschrieben und 
eine Bestandsanalyse vorgenommen, in welcher die 
Stärken und die Defizite des Stadtteils von den 
verschiedenen Fachteilen dargestellt werden. Diese 
sind
- Stadtplanung / Städtebau
- Energie
- Freiraum und Ökologie
- Sozialraumanalyse

Im weiteren werden Ziele und Leitlinien entwickeln, 
welche sich aus den Analysen der Fachplaner, den 
Vorgaben von Politik und Verwaltung sowie aus den 
Anregungen und Bedürfnissen der BürgerInnen im 
Stadtteil ergeben haben.

Schlussendlich schlägt das Gutachten Maßnahmen 
und Projekte vor, welche zur Verwirklichung der 
Ziele dienen sollen. Aus diesem umfangreichen 
Katalog sind insgesamt 30 ausgewählte Projekte zur 
konkreten Weiterbearbeitung empfohlen - diese 
finden sich auch im sog. “Rahmenplan” wieder, wo 
sie den jeweiligen Örtlichkeiten zugeordnet sind.

Für die 30 Hauptprojekte wurden bereits 
projektverantwortliche Stellen benannt. Diese 
befinden sich (je nach Zuständigkeit) bei der 
Stadtverwaltung Coburg, der Wohnbau oder dem 
Quartiersmanagement. Hier werden die 
Projektvorschläge detailliert weiterbearbeitet, auf 
Machbarkeit und Finanzierbarkeit geprüft und 
gegebenenfalls zur Umsetzung geführt. Im Zuge der 
Bearbeitungen sind die nötigen Untersuchungen 
und Planungen durchzuführen bevor die Maßnahme 
verwirklicht werden kann - gleichzeitig sind die 
nötigen Geldmittel zu ermitteln und deren 
Verfügbarkeit für das Projekt sicherzustellen.
Zusätzlich zu den genannten Projektvorschlägen 
finden sich im Gutachten eine Fülle von Vorschlägen 
und Anregungen für soziale Maßnahmen. Diese 
werden ebenfalls geprüft und - wenn positiv 
bewertet - zur Umsetzung vorgeschlagen.

Projekte der “Soziale Stadt”

Gegenwart und Zukunft

Mit der Sitzung am 25.02.2010 hat der Coburger 
Stadtrat das Entwicklungsgutachten zur Kenntnis 
genommen und in einem Beschluss folgendes 
beschlossen:
1. Fest legung des Programmgebiets  

“Soziale Stadt” in dem Umriss, welcher 
im Rahmenplan dargestellt ist

2. D i e  g e n a n n t e n  Z i e l e  d e r  
Sanierungsmaßnahme

3. Aufnahme und Weiterentwicklung der 
i m  R a h m e n p l a n  g e n a n n t e n  3 0  
konkreten Projektvorschläge

4. Zeitnahe Entwicklung und Umsetzung 
d e r  M a ß n a h m e n  B ü r g e r h a u s ,  
Seepromenade und Energiekonzept

Die Wohnbau steuert als Projektträger die 
Weiterentwicklung der einzelnen Maßnahmen. 
Bereits jetzt sind über die schon genannten 30 
Projekte hinaus weitere Projektvorschläge aus dem 
sozialen Bereich in Bearbeitung. 
Die Umsetzung der gesamten Maßnahme “Soziale 
Stadt” ist auf 10 Jahre angelegt. Schon  im laufenden 
Jahr 2010 wird mit Baumaßnahmen im Stadtteil 
begonnen - konkret wird der Spielplatz 
Haßfurterstr. und der Bolzplatz an der 
Scheuerfelderstr. modernisiert und die Erweiterung 
der Kindertagesstätten wird in Angriff genommen. 
Auch im Bereich der  sozialen Projekte werden 
2010  konkrete Maßnahmen erfolgen. Durch die 
Wohnbau wird die Modernisierung im Bereich 
Scheuerfelderstraße 36-54 abgeschlossen und mit 
der Überarbeitung der Freibereiche abgerundet. 
Damit sind dann bereits ca. 60 Wohnungen saniert.
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